
Besprechunsngen

dıese hochstehende Veröffentlichung das Interess?e für dıe missionsärztliche Arbeit
NECUuU geweckt, das Wiıssen des Missıonspersonals theologisch und medizinisch“
bereichert und weıteren reisen cie kulturelle Bedeutung der kath Missions-

Bımtatıgkeıt deutliıcher werden.

{
Atlante delle Missioni Cattoliche dıpendenti Sacra Congre-

21 az1lione „De.- Propaganda Fiıde”, Rom 1947
Mıt Kreude begrüßt INa  w äen Miıssıonsatlas Der letzte 4esto-

Atlante erschien schon 1932 Inzwischen hat dıe Missionsarbeit tüchtigen
Schritt vorwarts gemacht. Das Kartenbild gıbt den Stand deTr Missıonen bis ZU

Dezember 1947 wıeder. Der Index enthalt 198088 dıe Namen der Missıons-
gebiete. Dıe Karten SIN sauber un auch übersichtlich gearbeitet, 1Ur
hatten dıe schwarzen Linien hlıe und da etwas starker sSCcC1nN dürten. Die Miss1ions-
TICHZCN, die Namen der Missionsgebiete un: die Kennzeichnung der Missions-
zentren sınd Rot eingezeichnet. Freilich, manche gerechte Wünsche einen
Missionsatlas sSınd nıcht erfüullt Es lohnt sıch ber nıcht dıese Mängel autfzu-
zahlen, da J der Atlas DUr GIN vorläufiges Hiılfsmittel SC1IH soll und C1MN umfang-
reicher Atlas Vorbereitung 1St Hoffentlich gelingt C5, diesem künftigen
Atlas alle politischen, geographiıschen, verkehrstechnischen Verhältnisse 5} C111-

zuzeıchnen, daß der Beschauer sıch aut Grund der Karte C111 wirkliches Biıld
der Mıssion machen ann Ebenso sollten dıe Ortschaften der Missıonsstationen
VO  v den andern Ortschaften deutlich untersche1idbar SC1H0 Was WIL VOLI-

liegenden. Atlas VCTHISSCH, sınd zunächst die Übersichtskarten. Wenn sıch
dieMissıonen Chinas auf 17 Kartenblätter und die Afrıkas E auf Karten-
blätter verteilen, hne dafß 111C Übersichtskarte dıe Lage der einzelnen Mis-
S10NeEN 1 Gesamtraum VOoO  ; Chına un!' Afrıka einordnet, wirkt das sehr VOI-

wirrend,; TSt recht, WEn dıe Einzelkarten i verschiedenem Maiistabe gezeichnet -
sınd und dadurch tür das Auge C111 alsches ıld uüuber die wechselseitigen Größen-
verhältnisse der Einzelmissionen entsteht. Eın anderer Mangel, der zugleich eın

drıngender Wunsch tur den geplanten großen Missionsatlas 1St, ist die Beschrän-
kung. d Karten auf dıe Missıonen der Propaganda-Kongregation. Sollte €S

wiırklich nıcht möglıch SC1N, wWwas N! Einzelgelehrten WI1C arl Streit bei
SC1NEIM „Atlas Hierarchicus“ möglıch War;daß durch Zusammenarbeıt mıiıt den
beiden anderen Behörden i om, näamlıch miıt der Kongregation für stkirchen
iınd der Konsistorialkongregation C1MN vollständiger Missıonsatlas zustande kommt
der warklıich die gesamten Missionen der Kirche darstellt? Eın dringender Wunsch
der auch schon oft für dıe statistıschen Veröffentlichungen der Propaganda ge-
stellt worden ıst Viele sehr wichtige Miıssionstelderwerden für die Offent-
ıchkeit als nichtexistierend wıeder übergangen, e1in wesentlicher Mangel,
der durch Zusammenarbeit leicht behoben werden könnte; annn könnte
Karten- und Zahlenbild WwWI1IiC arl Streıt und Bernhard Arens geleistet
haben, das vollständige Missionswerk der Kirche dargestellt werden

Bonn Otto S. ]

Vıttörio Bartoccetti, Ius Constitutivum Missionum, "Lorino 194 7,
Beruti, 218

Der Verfasser, bekannt durch S wissenschaftliche Tätıgkeit auf dem
Gebiete des Kirchenrechts, ist besonders zuständ1g Missionsfragen; denn
war jahrelang Miınutant der Propaganda Kongregatıon, den Pernen
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Orient Z behandeln a  © ferner War Protessor Missıionsinstitut der
Propaganda eın Werk er das Missionsrecht umta{ißt 19 Kapıtel miıt
rechtsgeschichtlıchen Darlegungen un: Anweısungen für die Miss1ionspraxI1s Fol-
gende Ihemata Aus dem Werk hervorgehoben Der Begriff des terrıtorıiıum
miıssıonale, C1iMH chronologischer Exkurs uüber die wichtigeren Dokumente adUus$s den
Collectanea der Propaganda, der einheimische Klerus, die haupsächlichsten For-
IN  > der Apostolischen Schreiben für den Auftrag ZU Missionierung
Landes, die Ernennung Missionsbischofs un SC1H Wirken Missions-

-gebiet, Vergleich zwıschen Urdenspfarrei und Missiıonsstation bezüg-
lıch des Personals un! der zeitlichen Grüter Sehr beachtlich tüur dıe Auswahl des
Missionspersonals sınd die Anweisungen, die AUS dem Rundschreiben des Domi-
nıkanergenerals Martiın Gillet SC1IHNCHN Orden VO 17 Februar angeführt
werden: Ne 111 IN1551010€5S miıttantur ‚quod heu D evehıt 1:
relig10s1, qul aut 1001715 reputantur utiliıtatis PTOVINC1S aut ist ı OoONeCTOSI
censentur. Non sıt IN15510 tamquam refug1um pPIo religi0s1s discıplıinam TECU-
santıbus aut novıtatum ‚amatorıbus, sicut 14 forsan accıdıt; sıt econtira actıon1s
et aboris CAamMpusS PTIO nOostr1s melioribus OPCTaT11S evangelıcıs Das Werk
bedarf aum Empfehlung; 1St für dier 1ssıonswiıssenchaft un auch für
cdie Praxis VO  — großer Bedeutung

Gerhard OesterleRom, San Anselmo

Bibliografia Missionarila. Anno VII 1940— Anno 943/46 Compilata
dal P Giovannı Rommerskirchen 0O. M. I coll’ assıstenze del P (35310=-

il (Unione Missıonarıa del C'lero Italıa) Isola
del Lirı 1941, 1942, 1946, 1947

Die Missionsbibliographie hatte ZWar seıt 1940 unter den Auswirkungen
des Kriegeszu 'leiden, daß ıhre Fortsetzung zeıtweılig unterbrochen wurde.
ber dem unermuüudlichen KEıfer und Fleiß der Herausgeber ist gelungen, das
tür dıe ı1ssenschaftlıche Forschung unentbehrliche Werk Z erhalten und C5, be-
sonders etzten and VOo 1947 auf dıe rühere Höhe führen Eın Zeichen
für das wachsende Interesse der Vertiefung der Missiıonsidee 1st dıe
etzten Band zusammengestellte umfangreiche Literatur uüuber dıe dottrına IN15-

fondamentale Besonders wıillkommen 1St auch die unter Anno BC-
botene Zusammenstellung VO  —$ Missionskonzilien un: Synoden, dıe VO  v 1908808

der 1941 gewünscht wurde Wenn uch keine Vollständıigkeıit erreicht
wurde, biıetet doch dieser elenco bibliografico de1 sinod1ı concili 1551011471

e1in einzıgartıges Hilfsmittel für missionsgeschichtliche und missionsrechtliche Stu-
dıen; der Stoff 1ST regıonal und innerhalb der einzelnen Lander eitlich geord-
net, daß 1938008  - uf den mehr als 100 Seiten sıch eicht zurechtfindet.

Bıerbaum.

Alessandro Valıgnano T i Ceremoniale per Missionarı del
(+1appone. Edizıonı dı Storia Letteratura Roma 1946 paß 359

Dıese bedeutende Schrift erscheint der hervorragenden Sammlung
Storia Lieetteratura, raccolta dı studi est1 UTa cı Schiaffini De
Luca als Nummer Die kritische Ausgabe des Ceremoniale mı1ıt Ein-
leıtung und erläuternden Anmerkungen wurde VO:  e 5 h
besorgt Valignano (1 539—1 606) gehört für das Jahrhundert den größten
Missıonaren Fernen Orient Seine Tatıgkeıit für dıe Heranbildung C11-


